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Der Berliner Philosophieprofessor Hans Poser, zu dessen Forschungsge-
bieten auch die Wissenschaftsphilosophie gehört,1 hat sich über Jahrzehnte 
immer wieder mit Leibniz befaßt. Da ist es legitim und erfreulich, wenn eine 
stattliche Reihe seiner einschlägigen Aufsätze zu Leibniz von Wenchao Li 
zusammengestellt und in einem ansprechenden, gehaltvollen Band2 sozu-
sagen als Monographie komponiert wurden. Hans Posers Gabe als Dozent, 
die der Rezensent auch selbst in seinen Vorlesungen erleben durfte, war 
nicht zuletzt die klare Präsentation der philosophischen Lehren und ihrer 
Kontexte. Diese Tugend bezeugen auch die hier versammelten Aufsätze, 
die sich wesentlichen Aspekten von Leibniz' Philosophie widmen und als 
sowohl gut lesbare wie dennoch gedanklich anspruchsvolle Einführung in 
die Beschäftigung mit Leibniz wärmstens empfohlen werden kann. 
Den Einstieg macht Poser mit einer Gesamtübersicht zu Leben und Werk 
von Leibniz, die anschaulich genug verdeutlicht, welche Persönlichkeit hin-
ter dem Werk stand, das erstaunliche Ausmaße annahm, aber bis heute 
nicht vollständige publiziert ist. Poser kennt die Leibnizforschung bestens, 
und er blickt nicht nur auf einen Aspekt der Lehren von Leibniz, sondern auf 
die grundlegenden Intentionen, die er mit den von ihm entwickelten Theori-
en verband. Widmet sich Poser im ersten Teil der genannten Gesamtüber-
sicht, in der auch schon Ausblicke auf wichtige Werke von Leibniz vorge-
nommen werden, so kommt im zweiten Teil die Grundlagenreflexion im Be-
reich der Logik, der Zeichenlehre oder der Sprache zur Geltung. Die Zei-
chentheorie ist zudem eng mit der Sprachphilosophie verknüpft; Poser geht 
aber auch auf die Ideenlehre des Denkers ein. 
Im eigentlichen Sinne metaphysische Fragen werden in den Kapiteln des 
dritten Teils aufgegriffen. Hier wird einerseits der für Leibniz' System zentra-
le Begriff der Monade thematisiert, wovon mehrere Aufsätze zeugen, ande-

                                         
1 Als konzise Einführung hat sich seine auf Vorlesungen beruhende Darstellung 
bewährt: Wissenschaftstheorie : eine philosophische Einführung / Hans Poser. - 
2., überarb. u. erw. Aufl. - Stuttgart : Reclam, 2012. - 362 S. : graph. Darst. - (Re-
clams Universal-Bibliothek ; 18995). - ISBN 978-3-15-018995-5 : EUR 9.80. 
2 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1077572808/04  



rerseits aber auch Leibniz schon in gewisser Weise als „Phänomenologe“ 
rezipiert. An die Monadenlehre, die von verschiedenen Seiten diskutiert 
wird, schließen auch andere Gedanken an, von der Willensfreiheit bis zur 
universellen Harmonie, doch ist der vielleicht wirkungsmächtigste Gedanke 
bei Leibniz derjenige der Theodizee gewesen.3 Das Problem und seine Ge-
nese wird von Poser präszise entfaltet und im Hinblick auf das Theorem von 
„möglichen Welten“ genauer untersucht. 
Zwischen Metaphysik und Wissenschaft angesiedelt sind Aufsätze, die sich 
aus heutiger Sicht mit der Metaphysik Leibnizens befassen, klassische Be-
griffe wie den der Analogie erläutern, die Raum-Zeit-Vorstellungen analysie-
ren oder das Zeitalter stark beschäftigende Fragen wie die nach der Unend-
lichkeit oder nach den Methoden, mittels denen sich Wissen gewinnen lie-
ße. 
Der letzte Teil des Bandes greift die immer auch auf Praxis zielende Ver-
schränkung der Theorie mit aktuellen Fragen des menschlichen Zusammen-
lebens. Poser würdigt hier Leibniz' Wirken als Ingenieur, seine Pläne zur 
Errichtung wissenschaftlicher Gesellschaften in Berlin, Wien und St. Peters-
burg, sowie die Frage, wie die Technikwissenschaften in das Konzept einer 
Akademie integriert werden könnten. Der sogenannte Praxisbezug – eine 
Akademie soll auch etwas nützen – ist bis heute ein nicht glatt zu lösendes 
Problem geblieben. In einem Epilog schließlich geht Poser noch auf Leibniz' 
Gründe für die Unterstützung der jesuitischen China-Mission ein, ein Aspekt 
von Leibniz' Wirken, der jüngst auch von einer begleitenden Edition des 
Meiner-Verlags nochmals unterstrichen wurde.4 
Dem Band fehlt lediglich ein Register; ansonsten aber liegt mit Hans Posers 
Leibniz-Darstellung ein gründliches und nützliches Buch vor, das man 
ebenso gut am Stück wie auf bestimmte Kapitel konzentriert durcharbeiten 
kann. Man sollte allerdings nicht denken, alle wichtigen Beiträge Posers zur 
Leibnizforschung seien hier erfaßt – man kann also nach der Lektüre des 
Bandes noch auf manche anderen Texte stoßen, die man aber gewiß vor 
dem Hintergrund des hier Gebotenen besser einordnen kann. 

Till Kinzel 
                                         
3 Zu dieser komplexen Thematik siehe etwa auch 300 Jahre "Essais de théodi-
cée - Rezeption und Transformation / Wenchao Li ; Wilhelm Schmidt-
Biggemann (Hg.). - Stuttgart : Steiner, 2013. - 476 S. ; 25 cm. - (Studia Leibnitiana 
: Supplementa ; 36). - ISBN 978-3-515-10310-7 : EUR 72.00 [#3073]. - Rez.: IFB 
13-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz377339849rez-1.pdf - L' idée de théodicée de Leib-
niz à Kant : héritage, transformations, critiques / éd. par Paul Rateau. - Stuttgart : 
Steiner, 2009. - 222 S. ; 24 cm. - (Studia Leibnitiana : Sonderhefte ; 36). - ISBN 
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4 Briefe über China (1694-1716) : die Korrespondenz mit Barthélemy des Bosses 
S.J. und anderen Mitgliedern des Ordens ; französisch/lateinisch/italienisch - 
deutsch / Gottfried Wilhelm Leibniz. Hrsg. und kommentiert von Rita Widmaier und 
Malte-Ludolf Babin. Textauswahl und Einleitung von Rita Widmaier. Textherstel-
lung und Übersetzung von Malte-Ludolf Babin. - Hamburg : Meiner, 2017. - CLXXI, 
660 Seiten ; 19 cm. - (Philosophische Bibliothek ; 693). - ISBN 978-3-7873-3102-4 
: EUR 148.00. - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 
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